
Neubrandenburg. Mit 
einer Themenwoche, begon-
nen am Montag und noch bis 
24. Oktober, soll unter dem 
Motto „Zeit im Umbruch 
– Erinnerung an die fried-
liche Revolution von 1989“ 
in Neubrandenburg mit teil-
weise retrospektiven Rück-
schauen zum Ereignis selbst, 
Betrachtungen der Entwick-
lung der Stadt in den Jahren 
zwischen 1989 und 2019 und 
Auseinandersetzungen mit 

Zukunftsthemen gedacht 
werden.
Heute, 23. Oktober, 17 Uhr
„Zwischen uns die Mauer“ – 
Filmabend in der Kinokirche 
Latücht
24. Oktober, 14 Uhr
Einweihung der Stele „Fried-
liche Revolution von 1989“ 
vor dem Rathaus
24. Oktober, 19.30 Uhr
Festveranstaltung zur Erin-
nerung an die politische Wen-
de 1989 im Güterbahnhof

Themenwoche klingt aus

Ab Freitag, 25. Oktober, 
ist das Kundenbüro der 

Neubrandenburger 
Stadtwerke im Marien-

Carrée regulär geöffnet. 
Montags bis freitags von 
9 bis 19 Uhr und sams-
tags von 10 bis 16 Uhr. 
Es wird damit zum zen-
tralen Anlaufpunkt von 

neu.sw in der Stadt. 

Tipp zur  
Wochenmitte

Seenplatte. Die Untere 
Jagdbehörde des Land-
kreises Mecklenburgische 
Seenpatte teilt mit, dass die 
nächsten Prüfungen zum 
Erwerb des ersten Jahres-
jagdscheines vom 13. bis 17. 
Januar 2020 und vom 20. 
bis 24. April 2020 stattfin-
den. Prüflinge müssen sich 
bis spätestens zwei Wochen 
vor dem Prüfungstermin bei 
der Jagdbehörde schriftlich 
anmelden. Dazu sind die 
geforderten Nachweise und 
eine Kopie vom Personal-
ausweis beizulegen. Ent-

sprechende Anmeldeformu-
lare stehen im Internet auf 
der Seite des Landkreises 
www.lk-mecklenburgische-
seenplatte.de unter Jagdan-
gelegenheiten. Die Formu-
lare sind selbstverständlich 
auch in der Unteren Jagd-
behörde des Landkreises 
Mecklenburgische Seen-
platte, am Regionalstand-
ort in Demmin, Adolf-Pom-
pe-Straße 12-15, erhältlich. 
Die Prüfung kann nur dann 
stattfinden, wenn sich min-
destens acht Personen dafür 
angemeldet haben.

Jagdbehörde: Rechtzeitig zur 

Jägerprüfung anmelden

Neubrandenburg. In en-
ger Zusammenarbeit mit lo-
kalen Handwerksmeistern 
bietet Interliving MMZ jetzt 
einen sogenannten Alles-
aus-einer-Hand(werker)-
Service an. Bedeutet: in Zu-
kunft findet der Kunde hier 
nicht nur seine neue Traum-
Einrichtung, sondern es 
wird sich ganz unkompli-
ziert auch um die gesamte 
Erneuerung der Räumlich-
keiten gekümmert. 
Die Bandbreite reicht da-
bei von der Beratung durch 
professionelle Wohnstylis-
ten direkt im eigenen Heim, 
über tatkräftige Unterstüt-
zung bei Elektroarbeiten, 
Wasser- und Sanitärange-
legenheiten, Malerarbeiten 
und dem Verlegen von Bo-
denbelägen. „Unser neuer 

Service gilt für alle Wohnbe-
reiche und ist wirklich ein-
malig und neu in unserer 
Region“, betont Geschäfts-
führerin und Inhaberin 
Melanie Rocksien-Riad. 
„Für unsere Kunden war 
renovieren noch nie so ein-
fach. Wir übernehmen die 
Beratung, Planung und ko-
ordinieren die notwendigen 
Handwerksleistungen.“
Zu Interliving MMZ gehö-
ren neben dem Neubran-
denburger Haus in der 
Woldegker Straße, das auf 
Möbel und Küchen speziali-
siert ist, außerdem die Nie-
derlassungen in Stralsund, 
Greifswald und Wolgast. 
Alle Infos zu Service, Pro-
dukten und aktuellen Ange-
boten auch online unter 
 www.moebel-mmz.de

Neu bei Interliving MMZ

Interliving MMZ hilft. Foto: istockphotos.com/Kerkez/mmz

Neustrelitz. Am Sams-
tag, 26.10., erklingt in der 
Stadt Neustrelitz viel Mu-
sik in und an verschiedenen 
Spielorten. Zum 8. Landes-
orchesterwettbewerb M-V, 
eingeschlossen das Orches-
tertreffen, werden 11 En-
sembles mit fast 350 Musi-
kern in der Kreisstadt der 
Mecklenburgischen Seen-
platte musizieren.
Der Wettbewerb, an dem 
sich sechs der Orchester aus 
Nachwuchs- und Laienmu-
sikern beteiligen, findet nur 
alle vier Jahre statt.

Spielorte sind die Kreis-
musikschule Kon.centus, 
das Gymnasium Carolinum 
und das Landestheater 
Neustrelitz. Es musizieren 
Kammer- und Jugendkam-
merorchester, Jugendsinfo-
nieorchester, Blasorchester, 
ein Jugendgitarrenensem-
ble und Big Bands. Um 19 
Uhr endet der musikalische 
Tag mit einem Abschluss-
konzert im Landestheater 
Neustrelitz. 
Alle Veranstaltungen sind 
öffentlich und kostenfrei. 
Aber Spenden darf man.

8. Landesorchesterwettbewerb 

M-V mit viel Musik in Neustrelitz

Neubrandenburg. Am 
kommenden Sonnabend,  
26. Oktober, verwandelt sich 
die Neubrandenburger In-
nenstadt wieder in einen 
schaurig-schönen Tummel-
platz für Hexen, Kobolde und 
andere Halloweengestalten. 
Über 150 Innenstadthändler 
schmücken ihre Geschäfte 
und Auslagen und bereiten 
allerlei Überraschendes für 
das traditionelle Halloween-
Shopping vor. 
Bis 23 Uhr darf nach Her-
zenslust gegruselt und ge-
stöbert werden.
Mit historischen Instrumen-

ten untermalen mittelalter-
lich gekleidete Spielleute 
den Einkaufsbummel. Bei 
Fackelschein und Hexen-
trunk werden gemeinsam die 
bösen Geister ausgekehrt. 
Feuershows und kostümier-
te Aufzüge in der Turmstra-
ße und den angrenzenden 
Nebenstraßen werden für 
Unterhaltung und Überra-
schungen sorgen. Händler, 
Akteure und jede Menge 
guter Geister freuen sich 
auf Ihren Besuch und laden 
herzlich ein zum nächtlichen 
Shoppingvergnügen für die 
ganze Familie.

Am Sonnabend gibt es Spuk in der Stadt

Halloween-Shopping hat durchaus auch das Potential für 
einen unterhaltsamen Abend mit Freunden. Foto: canvass

Neubrandenburg. In Zu-
sammenarbeit mit der Stadt 
Neubrandenburg wird das 
Kino Latücht in der „Wo-
che des gemeinsamen Erin-
nerns“ am heutigen 23. Ok-
tober, um 17 Uhr, das letzte 
Staatsoberhaupt der DDR, 
Dr. Sabine Bergmann-Pohl, 
zu einem Gesprächsabend 
empfangen. Unter dem Titel 
„Zeit im Umbruch – Erinne-
rungen an die friedliche Re-
volution 1989“ wird der Jour-
nalist,  Dr. Frank Wilhelm, 
mit der ehemaligen Werks-
kammerpräsidentin über die 
letzten Monate der DDR vor 
der Wiedervereinigung spre-

chen und Frau Bergmann-
Pohl wird Publikumsfragen 
beantworten. – Im Anschluss 
wird der neue deutsche 
Spielfilm „Zwischen uns die 
Mauer“, eine deutsch-deut-
sche Lovestory in den Jahren 
1986 bis 1989 gezeigt. Die 
16 Jährige Anna aus West-
deutschland reist mit einer 
Jugendgruppe nach Ostber-
lin und trifft dort auf Philipp. 
Von beiden Seiten ist es Lie-
be auf den ersten Blick, aber 
eine Liebe voller Probleme. 
Vor allem für nach 1989 ge-
borene Leute bietet dieser 
Abend die Möglichkeit, viel 
über die DDR zu erfahren.

Sabine Bergmann-Pohl zu Gast

Neubrandenburg. Dass 
stetiges Training sich nicht 
nur in guten Leistungen 
auszahlt, durften zwei 
Schützlinge aus dem Schüt-

zenteam um Trainer Günter 
Hettig aus dem SV „Vier 
Tore“ Neubrandenburg e.V. 
erfahren: Ihre besonderen 
Leistungen bei den sechs 

Ranglisten-Wettkämpfen 
des DSB (Deutscher Schüt-
zenbund) und die Ergebnis-
se bei den Deutsche Meis-
terschaften im September 
2019 in München brachten 
Arne Eyk Leander Theu-
erkauf (Rangliste Platz 2; 
DM Platz 4 Mannschafts- 
und Platz 6 Einzelwertung) 
und Marvin Köppen (Rang-
liste Platz 4; DM Platz 4 
Mannschafts- und Platz 7 
Einzelwertung) die Nomi-
nierung für den National-
kader NK2-2020 durch die 
Bundestrainerin C-Kader, 

Claudia Verdicchio-Krause, 
ein. Die Berufungsurkun-
den konnten beide Schützen 
stellvertretend durch den 
Geschäftsführer des Lan-
desschützenverbandes MV 
und gleichzeitig Sportko-
ordinator des Landesfach-
verbandes Schützen beim 
LSB-MV, Jörn Schmöker, 
in Empfang nehmen. Beide 
Jungs gelten im Jugend-
bereich nach Aussagen des 
Präsidenten des SV „Vier 
Tore“ Neubrandenburg e. V. 
nunmehr als „Perspektivka-
der in Warteschleife“. 

Schützenverein „Vier Tore“ bringt zwei Nationalkader hervor

Marvin Köppen, Trainer Günter Hettig; Arne E.L. Theuer-
kauf (v.li.) Foto: Jörn Schmöker 
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